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Film-Seminar:    Kinder in der Stadt – die Stadt für Kinder

Termin:    
     Erstes Treffen Dienstag,   19. April, 16:00 h                           
                
     danach jeweils Dienstags  16:00 bis 17:30 h                          
                
     im Seminarraum PAR                                                              
             

Koordination:  Prof. Dr. Kosta Mathéy, Dipl.-Ing. Masoomeh Mostaan

 

Themenschwerpunkte: 
 

Kinder und Jugendliche machen 47,5% der Weltbevölkerung aus, in Afrika beträgt ihr Anteil sogar 62% der Bevölkerung. Über 100 Millionen Kinder weltweit leben auf der Strasse. (Angabe: Anfang 80er Jahre) Sie kennen die urbane Umwelt gut und finden ihre Nischen für ihre täglichen Aktivitäten wie Arbeiten, Freizeit, Waschen, Essen und Schlafen. Für sie ist die Stadt eine Ersatzfamilie. In vielen Ländern der 3. Welt ist Arbeit nicht eine Domäne der Erwachsenen. Viele Kinder verbringen oft mehr Zeit mit der Ausübung der Arbeit als bei ihren Familien. Dabei üben die Kinder und Jugendliche auch eine geschlechtspezifische Rolle aus.
 
Wie ist das Verhältnis zwischen Kindern und ihrer Umwelt, insbesondere 
ihrer urbanen Umwelt? Was ist eine kinderfreundliche Stadt?
  
CFCI (Child Friendly Cities Initiative) eine Organisation der UNICEF beschäftigt sich mit diesen Fragen. Nach einer Definition der CFCI garantiert eine kinderfreundliche Stadt das Recht eines jeden jugendlichen Mitbürgers auf:
- Grundversorgung, wie Gesundheit, Bildung, Behausung
- Zugang zu sauberem Trinkwasser und sanitären Einrichtungen
- Sicherheit vor Gewalt und Misshandlung
- Einfluss auf Entscheidungen über die Stadt und Beteiligung an 
  Planungsprozessen
- Äußerung ihrer Auffassung über die Wunschstadt
- Teilnahme am kulturellen und sozialen Geschehen der Stadt
- Leben in einer sauberen und sicheren Umwelt
- Gleiche Bürgerrechte, ungeachtet ihrer Herkunft, Religion, ethnischen 
  Zugehörigkeit, Geschlecht und Behinderung
 
Wir möchten in diesem Seminar an Hand von Filmen (Dokumentar- oder Spielfilmen) den oben ausgeführten Themen nachgehen.  Das Ziel ist es, das Verhältnis zwischen Kind und Stadt in folgende Punkte zu untersuchen:
- Wohnbedingungen
- Sicherheit/ Integrität/ Kriminalität
- Identität/ Kultur
- Gesundheit/ Ernährung
- Einflussnahme/ Partizipation
- Kinderarbeit/ Bildung/ Freizeit
- Mobilität
  
Was ist der Istzustand und was ist der Sollzustand? Was ist unsere Aufgabe als Stadtplaner?  Außerdem setzen wir uns mit Medium Film auseinander. Was kann ein Film besser vermitteln als andere Medien? Was sind die Aussagen von diesen Filmen? Bei dem ersten Treffen wird eine Liste von Filmen herausgegeben. 
Das Seminar wird mit 3 ECTS gewertet und erfordert regelmäßige Teilnahme an den Seminarterminen. 
Die zu erbringender Seminarleistung wird beim ersten Treffen näher erläutert. 
